
Die Fichtelgebirgsautobahn ist tot – es lebe die Autobahn im Hohen Fichtelgebirge?!

Vorzeitig vor Abschluss der Umweltverträglichkeitsstudie präsentierte die Bayerische Landesregierung 
überraschend das „Aus“ für alle Alternativtrassen einer B303 neu. Damit steht fest: der Verkehr bleibt 
auf der B303 alt.

Was bedeutet das „Aus“ für Bad Berneck und seine Ortsteile und für das Hohe Fichtelgebirge? Wird 
die Autobahn vor den Ortsschildern von Berneck enden? Wie steht es mit der von der BI B303 
geforderten Transitsperre? Wie ist die politische Großwetterlage zu dieser ganzen Problematik? Und 
was trennt uns eigentlich von anderen Bürgerinitiativen?

Wir laden unsere Mitglieder und alle Interessierten und Lärmgeschädigten ein

am 28.7.09 um 19:30 h
in der „Felsenschänke“

zu einem Überblick über unsere Arbeit im vergangenen Jahr. Wir möchten Ihnen aber auch die 
Möglichkeiten, sich als betroffener Bürger unmittelbar selbst zur Wehr zur setzen, vorstellen und 
mit Ihnen unser weiteres Vorgehen diskutieren.

Sandra Schiffe / Hartmut Schreier
Im Namen der BI B303


